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Die Arbeit in Bauprojekten braucht eine allgemein 
verständliche Basis für die Aufgaben der Pla-
nungsarbeit. Die Leistungsbilder sind ein Angebot 
an Bauauftraggeber:innen, Planer:innen und 
Sachverständige als ein gemeinsames Verständ-
nis, was „regelhaft“ zu tun wäre. 
 
Für all jene, die der Meinung sind, dass Planen für 
Bauprojekte sich weiterentwickelt, verbessert dar-
gestellt, kund:innenorientierter beschrieben wer-
den sollten, haben wir die 2. überarbeitete Auflage 
aus Leistungsmodellen und Vergütungsmodellen 
[LM.VM] zusammengestellt. 
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Weitere Begriffsdefinitionen finden Sie im elektronischen Wörterbuch: eWB.pmtools.eu 

Planung, Planer:in gilt als Synonym für alle freiberuflichen Leistungen von Architekt:innen und Ingenieur:in-
nen. 
blaue Zeilen referieren auf LM.VM.BiM

Fa
ch

lic
he

 T
ei

le

Vorwort

Allgemeine 
Regelungen

Gemeinsame 
Teile

Projektleitung

Verfahrens-
organisation

Projekt-
steuerung

Begleitende 
Kontrolle 

BauKG

General-
planung

BIM
Anwendungsfälle

Architektur Fach-
planungen

Ingenieur-
planungen

Flächen-
planungen

Objektplanung
Architektur

Einrichtung
Design

Freianlagen

TW 
Tragwerksplanung

PI – OiB.RL 1

Geotechnik

Bauphysik+
Nachhaltigkeit

T(G)A

Ing. BWK

PL Brücke

PL Straßen
n. n.

PL Eisenbahn
n. n.

Bestandsprüfung
Tunnel

Bestandsprüfung
Brücken

Wasserwirtschaft

Raumplanung
Stadtplanung

Umwelt-
planungen

Landschafts-
planungen

Vermessung

al
lg

. T
ei

le

Brandschutz

Projektentwicklung

Fachbereiche LM.VM.2023

 Vergütungsmodell Geotechnik [GT] 
 

 

  15.09.2023  7 

Vergütungsmodell Geotechnik [VM. GT] 

Die Ermittlung der Vergütung kann im Zusammenhang mit den Allgemeinen Re-
gelungen für Planerverträge (AR) nach Abschätzen des Aufwands verhandelt 
und vertraglich festgelegt werden. Zentrales Ziel ist dabei: 
 die möglichst konkrete Erfassung der Projektziele zur Abschätzung der künf-

tigen Bearbeitungstiefe und 

 der angemessene Ausgleich der Interessen zwischen Auftraggeber:innen und 
Auftragnehmer:innen. 

GT.3 Leistungsumfang 
(1) Die Gesamtleistung der Geotechnik umfasst als einheitliches Ganzes die 

Grundleistungen zu 2a. 

(2) Optionale Leistungen können vertraglich vereinbart und zusätzlich zu den 
Grundleistungen vergütet werden. 

(3) Für ungewöhnlich kurze oder lange Projektdauern, bei Unterbrechungen, For-
cierungen infolge Verzögerungen sind im Anlassfall gesonderte Vereinbarun-
gen zu treffen. 

(4) Leistungen von anderen Planer:innen (darunter werden zB. Objektplanungen, 
Freianlagen, Ingenieurbauwerke, Tragwerksplanung, Verkehrstechnik, Hei-
zung, Lüftung, Sanitär, Bauphysik, Versorgungseinrichtungen, elektrische 
und maschinelle Anlagen, Vermessung usw. verstanden) können nach den 
Leistungs- und Vergütungsmodellen dieser Fachgebiete gesondert ermittelt 
werden. 

 wesentliche Aufgabe des geotechnischen Sachverständigen ist es, die Anfor-
derungen/Auswirkungen des Baugrunds für die Gesamtlösung der Objektpla-
nung darzustellen. 

(5) Nebenkosten und Umsatzsteuer sind nicht in den Vergütungsmodellen ent-
halten. Die Nebenkosten können unter Anwendung der Allgemeinen Rege-
lungen für Planerverträge [AR] getrennt von der Vergütung angesetzt werden. 

(6) Die Vergütung richtet sich nach der Vereinbarung, die die Vertragsparteien 
zB. auf Basis dieser LM.VM schriftlich treffen. 

GT.4 Gliederung der Leistungsphasen 
Es ist keine Aufteilung auf Teilleistungen vorgesehen. 

GT.5 Berechnungsweg für die Vergütung: 
(1) Abschätzen des auftragsbezogenen Aufwandes 
Der künftige Aufwand kann in Relation zum Leistungsbild zB. auf Basis von Per-
sonaleinsatzprognosen abgeschätzt und dem individuellen Vertrag zugrunde ge-
legt werden. 

Subleistungen (Schürfe, Sondierungen, etc.) sind getrennt auszuweisen.


